
 

 

Protokoll des Exekutivkomitees 
Sitzung Nr. 11, am 11.11.21 von 18:10 bis 19:13 Uhr 

 

TOP Begrüßung und Feststellung der TOPs  
Anwesend: Vorstand, politische Bildung, Kommunikation, Hochschule, studentisches Leben, 
Sekretariat (AS). 
Abwesend: Vorstand (e.), Finanzen (e.). 

TOP Protokoll 
Wer ist dafür, das Protokoll Nr. 10 mit den genannten Änderungen so anzunehmen? 
Abstimmung: Dafür: 4 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 1  

TOP Berichte 
> Rektorat: Der Vorstand hatte Kontakt mit dem Rektor bezüglich der KuCa-Öffnung als 
Lernraum. Wenn die Alarmstufe kommt, wird an der Hochschule eventuell 2G oder 3G nur 
PCR-Test eingeführt. Außerdem müssen Masken dann dauerhaft im Lernraum getragen 
werden. Rückwirkend können sich Dinge wegen der Warnstufe ändern. Aktuell erlaubt das 
Rektorat das Beibehalten der Regelungen, solange die Abstände einhaltbar sind.  

TOP Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 

TOP Senatsausschüsse 
Fehlende Plätze: 
> LuSt-Ausschuss: 1-2 
> Ausschuss für Internationales: 2 
> Chief Information Office: 1 
>>> Zu jeder Senatssitzung können studentische Mitglieder für die Ausschüsse gewählt 
werden.  
Werbung: Über soziale Medien, in die Veranstaltungen gehen. 
Vorschlag:  
- Für den Adventskalender >> Ein Tag: Wie kann ich mich engagieren.  
- Der Sprecher für politische Bildung möchte sich darum bemühen, die Studierenden mehr 
über die Ausschüsse und Möglichkeiten sich zu engagieren aufklären.  
- Auf der VS-Homepage könnte mehr über die Ausschüsse stehen, um Studierende zu 
informieren.  

TOP Mails 
>Anti-Rassismus Workshop: Die Sprecherin für Hochschule berichtet von einem Mailverkehr 
mit einer Studierenden. Es geht darum, dass Lehrkräfte einen solchen Workshop besuchen 
sollten, eventuell sogar verpflichtend für alle. So könnten diese für entsprechende Themen im 



späteren sensibilisiert werden und lernen, wie sie mit solchen Konflikten umgehen können. 
Das Gremium diskutiert in welchen Aufgabenbereich dies fällt.  
Der Sprecher für politische Bildung setzt sich mit der Studierenden in Verbindung und möchte 
ihr vorschlagen, dass wenigstens solche Workshops regelmäßig angeboten werden. Das dies 
verpflichtend eingeführt wird könnte schwierig sein.  
Vorschlag wäre auch ein Eintrag in den InVista-Pass. Eventuell könnte dies als 
Querschnittskompetenz eingeführt werden. Das Sekretariat wird berichten. Der Vorstand 
meint, dass eine solche Änderung nur bei der Einführung einer neuen PO möglich ist. Seiner 
Meinung ist das am einfachsten, wenn wir über die VS solche Workshops finanzieren und 
anbieten.  
>Examen 2022: Die Sprecherin für Hochschule berichtet von einem Mailverkehr mit einem 
Studierenden. Es geht darum, dass für die alte PO die Studierenden nur noch im kommenden 
Semester die Chance haben, ihr Examen zu machen. Die Gefahr könnte dabei sein, dass dies 
wegen Krankheit o.ä. nicht erfüllt werden kann. Das Gremium spricht darüber, was man hätte 
anders machen können oder ob das Vorgehen so richtig war. Die Frage ist auch, in wie weit 
man im Rektorat eine Frage stellt und eine Absage von diesen ausreicht oder ob man hätte 
mehr darüber tun können.  
>Energieeffizienzteam - Schreiben vom Kanzler: Der Wunsch ist, dass die Aufgaben klarer 
formuliert werden sollten, sodass Studierende verstehen um was es genau geht. Das Problem 
könnte sein, dass wir Studierende zu wenig Expertise in diesem Bereich haben.  

TOP Sonstiges 
>Fahrradsäule Lieferung: Der Sprecher für studentisches Leben möchte Bescheid geben, dass 
bald die Fahrradsäule geliefert wird. Die Poststelle wird dann im VS-Büro anrufen, wenn das 
Paket geliefert wurde. Das Paket wird von der Exe abgeholt.  
>Büro: Das Büro könnte umgestaltet und verschönert werden. Der Sprecher für 
Kommunikation ist dafür, einige Dinge abzuhängen, um einige Ecken seriöser zu gestalten. 
Vorschläge: KuCalender ArtCover-Plakat aufhängen. CSD-Deko abhängen.  
Bei der übernächsten Sitzung könnte man gemeinsam überlegen, was bleiben kann und was 
entfernt werden muss.  
> Resümee bisher politische Bildung: Der Sprecher hat überlegt, welche Dinge er veranstalten 
kann trotz Pandemie. Online Veranstaltungen möchte er nicht durchführen. Er möchte seinen 
Schwerpunkt auf Partizipation legen. Er wird sich mit verschiedenen Funktionsträgern in den 
Gremien der VS treffen und sich mit ihnen über die Problematik der mangelnden Partizipation 
der Studierendenschaft auseinandersetzen und versuchen, wie diese angeregt werden kann. 
>Zukünftige Exe-Sitzungen: Es sollen keine anderen Veranstaltungen im KuCa stattfinden, 
wenn die Exe-Sitzung stattfindet. Auch StuRa-Sitzungen sollen sich nach den Exe-Sitzungen 
richten.  
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